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Monatshefte 

für deutsche Sprache und Pädagogik. 

(Früher: Pädagogische Monatshefte.) 

A MONTHLY 

DEVOTED TO THE STUDY OF GERMAN AND PEDAGOGY. 

Organ des 

Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes. 
Jahrgang X. Mai 1909» Beft 5. 

[Offiziell] 

(Die deutsche Presse deB Landes wird um Aufnahme gebeten.) 



Nationaler Deutschamerikanischer Lehrerbund. 



37. Jahresversammlung. 
New York, 29. Juni bis 2. Juli 1909. 



Aufmf. 

Nach mehr als einem Vierteljahrhundert wird der Nationale Deutsch- 
amerikanißche Lehrerbund wieder eine Tagung in der Stadt New York 
haben. Sie soll daselbst von Dienstag, dem 29. Juni, bis Freitag, den 
2. Juli, stattfinden. 

Es ist nun meine angenehme Aufgabe, die gesamte deutsche Lehrer- 
schaft sowie auch die deutschen Schulfreunde des Landes zu dieser Ta- 
gung aufs herzlichste einzuladen. Wie aus dem beifolgenden Programm 
des weiteren ersichtlich ist, werden nicht nur Lebensfragen, die unser 
Schulwesen, von der Elementarschule bis zur Universität, berühren, von 
erfahrenen Fachmännern vorgelegt werden, sondern auch der besonders 
massgebende Erziehungsfaktor, das Elternhaus, wird zur Besprechung 
gebracht, wofür der Präsident des Deutschamerikanischen Nationalbun- 
des, Herr Dr. C. J. Hexamer, unser Ehrenmitglied, gewonnen werden 
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konnte, und ebenso soll durch den das Deutschamerikanertum so wacker 
vertretenden Kongressabgeordneten, Herrn Bichard Barthold, der staats- 
bürgerlichen Erziehung gebührend Rechnung getragen werden. 

Nach ernster Arbeit sind uns von unseren freundlichen Gastgebern 
in New York frohe Feste in Aussicht gestellt, wie das vom Ortsausschuss 
aufgesetzte Unterhaltungsprogramm zeigt. Um so froher dürften sich 
die Feste gestalten, als dieses das silberne Jubeljahr des Vereins der deut- 
schen Lehrer von New York und Umgegend ist. 

Es sei hier noch darauf hingewiesen, dass nicht allein Lehrende die 
Mitgliedschaft im Lehrerbund erwerben können, sondern auch Erzie- 
hungsfreunde — alle, die mit uns einstehen für die Pflege der deutschen 
Sprache und Literatur neben der englischen, für naturgemässe (ent- 
wickelnde) Erziehung in Schule und Haus, für die Erziehung wahrhaft 
freier amerikanischer Staatsbürger; und es ist unser aller Wunsch, dass 
wir bei der kommenden Tagung deren recht viele begrüssen dürfen. Das 
würde um so mehr Anregung geben zu fruchtbringender Erörterung der 
Aufgaben des menschenbeglückenden Zweibundes „Schule und Haus". 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf $2.00. Er ist ent- 
weder dem Bundesschatzmekter, Carl Engelmann, West Division High 
School, Milwaukee, einzusenden, oder gelegentlich der Tagung zu ent- 
richten. Aufnahmegebühren werden von neu eintretenden Mitgliedern 
nicht erhoben. 

Anmeldungen zur Tagung wolle man baldmöglichst an Herrn Dr. A* 
Hoelper, 732 East 152nd Street, New York, einsenden. 

G. 0. Schoenrich, 
Präsident des Lehrerbundes. 
Baltimore City College, im Mai 1909. 



Vorläufiges Unterhaltungsprogramm. 



Dienstag, 29. Juni, abends 8 Uhr: Eröffnungsfeier in der Halle des 
„Deutschen Liederkranzes". 

Mittwoch, 80. Juni, nachmittags 3£ Uhr, sind die Besucherinnen des Leh- 
rertages vom Damenausschuss zum Kaffee im „Arion" eingeladen. 

Donnerstag, i. Juli, 8 Uhr abends: Festessen im „Deutschen Lieder- 
kranz". 

Freitag, 2. Juli: Frühschoppen auf dem Dampfer Augusta Victoria 
(Hamburg- Amerika-Linie) . 



Mit folgenden Hotels sind Abkommen getroffen worden: 
Hotel Bavoy, 59. Strasse und 5. Ave. Zimmer mit Frühstück $2.25. 
Grand Union Hotel, 42. Strasse, am Bahnhofe der N. Y. Central-Bahn. Zimmer 
für 1 Person $1.00, für 2 Personen $.1.50 aufwärts. 
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Hotel Roland, 59. Strasse und Park Ave. Dieselben Preise wie Grand Union 
Hotel. — Hotel Savoy und Roland liegen in unmittelbarer Nähe des 
„Deutschen Liederkranzes". Das Grand Hotel, das Hauptquartier des 
Herrn Bundespräsidenten Schönrich, ist 15 Minuten Ton der Liederkranz- 
halle entfernt; alle 3 Minuten Strassenbahnverbindung zwischen dem 
Hotel und dem „Liederkranz". 
Anmeldungen tcolle man an Di\ .1. Hoclper, New York, 732 East 152. Str., 
einsenden. 

Der Ortsaussehuss für den 37. Lehrertag: 

Dr. Rudolf Tombo, sen., Vorsitzer. 
Dr. C. F. Kayser, Stellvertreter. 
Dr. A. Hoelper, Schriftführer. 
Dr. M. Grossmarin. 
H. von der Heide. 
Karl Herzog. 
Joseph Winter. 
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Von J. Rathmann, Public Schools, Milwaukee. 



(SchlUBB.) 



Es mögen nun hier noch drei Beispiele folgen, und zwar eine Erzäh- 
lung, eine Beschreibung und die Umwandlung eines Gedichts in die Er- 
zählform. Die hier angeführten Ausdrucksweisen sind von den 
Schülerinnen entweder selbst gefunden oder vom Lehrer an passenden 
Beispielen entwickelt und dann von ersteren bei der schriftlichen Dar- 
stellung angewandt worden. Die Satzformen entstanden allmählich, vom 
Leichteren zum Schwierigeren, vom Einfachen zum Zusammengesetzten 
dabei fortschreitend, so dass jede derselben als das Eesultat einer kür- 
zeren oder längeren katechetischen Unterredung anzusehen ist. Die neu 
auftretenden Begriffe wurden klar entwickelt, die dafür von den Kindern 
gewöhnlich selbst gefundenen Bezeichnungen konnten daher mit Bewusst- 
sein zur Anwendung gelangen. Der Raum gestattet nicht, die Art und 
Weise einer genaueren Entwicklung der verschiedenen Ausdrucksweisen 
und Begriffe hier darzulegen; dieselbe wird auch nach dem Standpunkte 
der Klasse, der Frageweise des betreffenden Lehrers eine verschiedene 
sein und kann eigentlich nur in der Praxis selbst gezeigt werden. Es mö- 
gen daher die weiter unten gemachten Andeutungen genügen. Die Vor- 
bereitung derartiger Arbeiten erfordert mindestens zwei Stunden, so zwar, 
dass in der ersten Lektion die Hauptarbeit getan werden kann, während 



